
Mittlerweile redete niemand auf
dem Lager mehr von
"Zwergen", "Elfen" oder
"Flora und Fauna", sondern
nur noch von Engländern,
Franzosen und Japanern. Und
diese teilten sich also in
Gruppen ein, um das Wissen zu
erobern, das jeden Agenten aus-
zeichnet.

Nach einer ruhigen Nacht in trocke-
nen Zelten, stand am 3. Tag endlich
die erste Trainingseinheit für die
zukünftigen Agenten an. Jedes Land
teilte sich dafür in 3 Expertengruppen
ein, die alle verschiedene Schulungen
durchliefen. Mittlerweile redete nie-
mand auf dem Lager mehr von
"Zwergen", "Elfen" oder "Flora und
Fauna", sondern nur noch von
Engländern, Franzosen und Japanern.
Und diese teilten sich also in Gruppen
ein, um das Wissen zu erobern, das
jeden Agenten auszeichnet. Stolz und
begeistert stellten sich die Teams den
herausfordernden Aufgaben.

Neben einem Erste-Hilfe-Grundkurs
standen Codierungen, Zeichen-
sprache und Tarnung auf dem
Programm.

Doch funktionierte die Zusammen-
arbeit innerhalb der Teams hervorra-
gend, schälten sich im Laufe des
Tages immer größere Differenzen
zwischen den einzelnen Ländern her-
aus. Niemand wollte dem anderen das
Feld überlassen und hin und wieder
flammten Streitigkeiten und kleinere
Gefechte auf. "We are the champions.
No time for Loosers!" bekam man in
einem Schlachtruf zu hören. Nach-
mittags wurde innerhalb der Länder
das gelernte Wissen ausgetauscht.

Abends dann standen auch die
Geheimdienstleiter auf der Bühne
und breiteten ihre Differenzen aus.
Jeder Geheimdienst beanspruchte
Kompetenz und Kampfkraft für sich
allein. Die Anwesenheit anderer
Geheimdienste wurde als nicht er-
wünscht bezeichnet. Plötzlich meldete
sich jedoch der Operator Miss

Michael und bat um Ruhe. "Wir müs-
sen zusammenhalten, weil wir einen
gemeinsamen Feind haben", sagte sie
und spielte ein Video ab.

Dieses zeigte Terrorgruppen in ver-
schiedenen Ländern und wies nach,
dass hinter jeder von ihnen ein Mann
steckte: Dr. No.

Der Kopf jeder Verbrecherbande der
Erde und das Oberhaupt jeder bösen
Koalition. Widerwillig gaben die
Geheimdienstleiter klein bei und
zogen einen universellen Geheim-
dienst wenigstens in Betracht. Doch
um aus diesen vielen Parteien eine
Einheit zu bilden, würden große
Anstrengungen nötig sein.


